
Behandle andere 
immer so, wie du 

von ihnen behandelt 
werden möchtest. 

Bibel, Matthäus 7,12

ROSA 
WIMMER



In meinem Leben und in meiner Arbeit ist mir immer schon besonders 
wichtig gewesen, etwas Positives bewirken zu können. Konstruktive 
Zusammenarbeit mit verschiedensten Menschen und nachhaltige 
Entwicklung begleiten mich dabei bereits viele Jahre. Das kreative 
Miteinander im Co-Design ist faszinierend und durch den Lehrgang ist es 
nun möglich, konkrete nächste Schritte in Richtung Praxisprojekt zu setzen.

Perspektive Leerstand und neues Wohnen im 
Salzkammergut: LEADER Regionen unterstützen 
durch Gemeinschaftsinitiativen von Kommunen, 
Wirtschaft und dem Sozialwesen die Entwicklung 
im ländlichen Raum. Mit innovativen Methoden 
und kreativen Lösungsmöglichkeiten können 
gemeinschaftlich Projekte und neue Lösungs­
möglichkeiten gefunden werden. Die LEADER-
Regionen „Region Inneres Salzkammergut REGIS“ 
und die „Traunsteinregion“ wollen langfristig 
MENSCHEN vernetzen, wie beispielsweise 
Akteur:innen, Expert:innen und Multiplikator:innen, 
um gemeinsam Perspektiven für das Leerstands­
thema und neue Wohnformen zu erarbeiten.
Rosa Wimmer
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Wege entstehen 
dadurch, dass 
man sie geht.

Franz Kafka

VERONIKA 
MUSS



Ausgetretene Wege fand ich schon immer langweilig – daher suchte ich immer 
wieder gezielt Anschluss an innovative Gruppen, die mir halfen, neue Wege 
zu beschreiten. Gern mit dem einen oder anderen Umweg! So wurden im Lauf 
der Jahre mein Engagement im Weltladen, für den ökologischen Fußabdruck, 
bei der Transitiongruppe, im Otelo und vor allem als Wegbegleiterin von 
Lebensmittelinitiativen wie FoodCoops u.ä. für mich richtungsweisend.

From farm to firm – Ohne Umwege vom Hof 
zum Werk: Mitarbeiter:innen großer Betriebe 
bestellen gemeinsam via Online-Plattform 
Lebensmittel bei den Landwirt:innen in der 
nächsten Umgebung. Individuell auswählbare 
„Jausenabos“ oder der Wochenbedarf an 
Grundnahrungsmitteln, den man am Freitag 
nach Dienstschluss direkt von der Arbeitsstelle 
mit nach Hause nehmen kann – das alles in 
frischester Qualität, mit kurzen Transportwegen 
und dem Bewusstsein regionale Kreisläufe zu 
stärken. Dafür kann die bewährte FoodCoop-
Idee weiterentwickelt und in neuen Kontext 
gesetzt werden.
Veronika Muß
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Fantasie ist 
wichtiger als 
Wissen, denn 

Wissen ist 
begrenzt.
Albert Einstein

NADINE 
GUGGEN-
BERGER



Viel Gutes kann entstehen, wenn Menschen zukunftsweisende Ideen verwirklichen. 
Als LEADER-Managerin freue ich mich, diese Vorhaben zu unterstützen und eine nach
haltige Regionalentwicklung zu fördern. Als Geographin sind mir die interdisziplinäre 
Betrachtung und Einbindung verschiedener Interessensgruppen sehr wichtig. 
Dadurch können viele Projektideen Realität werden und tragen zur Verbesserung 
der Lebensqualität sowie einer positiven Gestaltung in der Gesellschaft bei.

Perspektive Leerstand und neues Wohnen 
im Salzkammergut: LEADER-Regionen unter­
stützen durch Gemeinschaftsinitiativen von 
Kommunen, Wirtschaft und dem Sozialwesen 
die Entwicklung im ländlichen Raum. Mit inno­
vativen Methoden und kreativen Lösungs­
möglichkeiten können gemeinschaftlich Projekte 
und kreative Lösungsmöglichkeiten gefunden 
werden. Die LEADER-Regionen „Region Inneres 
Salzkammergut REGIS“ und die „Traunsteinregion“ 
wollen langfristig MENSCHEN vernetzen, wie 
beispielsweise Akteur:innen, Expert:innen und 
Multiplikator:innen, um gemeinsam Perspektiven 
für das Leerstandsthema und neue Wohnformen 
zu erarbeiten.
Nadine Guggenberger
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Nichts ist so 
beständig wie 
der Wandel.

Heraklit

MONIKA 
STRUBER



Mit 54 Jahren habe ich schon so manche Trends und Entwicklungen über die Welt 
ziehen sehen, Sinnvolles und Sinnloses. Manches ist veränderbar, manches nicht.  
Als Yogalehrerin, Hobby-Philosophin, Lebens- und Sozialberaterin motiviere ich 
Menschen, diesen Unterschied zu erkennen und die Energie da einzusetzen wo es 
Sinn macht. Das übe ich auch selbst und setze mich im Rahmen der LEADER-Region 
FUMO für Projekte ein, die dem Organismus Erde und Mensch hilfreich sind.

MINT-connect: Bedürfnisse sind so unter­
schiedlich wie die Menschen selbst. In meiner 
selbstgewählten Heimatregion Mondseeland 
beobachte ich, dass Menschen hier ankommen, 
die einen etwas anderen Lebensplan haben und 
solche, die abwandern, weil sie sich beruflich nicht 
entfalten können. Daraus resultiert ein Mangel 
an Fachkräften in regionalen Unternehmen. Im 
Gemeinschaftsprojekt „MINT-connect“ wollen wir 
herausfinden, welche Potenziale auf beiden Seiten 
vorhanden sind und wie diese gefördert werden 
können. Ziel ist es, nach diesem Beteiligungs- 
und Ideenfindungsprozess, Schritte für ein 
befruchtendes Miteinander und Entfaltung im 
Arbeitsbereich für alle in der Region zu setzen. 
Monika Struber
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Die Stärke einer 
Region liegt in 

der Einheit ihrer 
Menschen. Wenn 

Frauen und Männer 
gemeinsam ihre 

Talente und 
Leidenschaften 

einbringen, können 
wir Großes für 
unsere Heimat 

bewirken.
Malala Yousafzai

MICHAELA 
ELLMAUER



Michaela Ellmauer aus Innerschwand am Mondsee gestaltet mit Leidenschaft die Region 
mit. Sie liebt die Abwechslung, was sich in der Vielfalt der umgesetzten Projekte wider
spiegelt. Neben Forschungs- und Klimaschutzprojekten leitet sie für das Technologie
zentrum Mondseeland auch Bildungsinitiativen, wie den FUMO Makerday und war auch 
für die Realisierung eines Coworking-Spaces mitverantwortlich. In ihrer Freizeit hält sich 
die 47-jährige gerne in der Natur auf und reist durch die Welt, am liebsten im Wohnmobil.

MINT-connect: Vom Fachkräftemangel ist vor 
allem der ländliche Raum betroffen, besonders 
in den sogenannten MINT-Branchen. Diese 
Kompetenzen sind ein entscheidender Faktor 
für die wirtschaftliche Entwicklung einer Region 
und tragen dazu bei, Chancengleichheit zu 
schaffen. Zusätzlich ist wertvolles Wissen der 
älteren Generation und kreatives Potential 
vorhanden, das oft ungenutzt bleibt. All 
diese Aspekte bilden die Basis für einen 
Ideenfindungsprozess unter dem Namen 
„MINT-connect“. In einem Beteiligungsprozess 
werden Lösungsansätze für ein inklusives und 
generationenübergreifendes MINT-Angebot 
erarbeitet, das die Region nachhaltig stärkt.
Michaela Ellmauer
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Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das 

Gute liegt so nah?
Johann Wolfgang von Goethe

LISA 
KLINGER



38 meiner 40 Lebensjahre darf ich nun bereits im bilderbuchgleichen 
Mondseeland verbringen. Und auch wenn mich Sprachstudium und 
Reiselust in andere wunderbare Länder geführt haben, so war ich mir 
doch stets bewusst, dass Mondsee immer der Ort sein wird, an dem 
ich mein Leben gestalten will. Meine Arbeit erlaubt es mir nun, einen 
Beitrag zum Erhalt dieser einzigartigen Region zu leisten.

Bauernladen – Bauernland: Es sind die 
Bäuerinnen und Bauern, welche die einzig­
artige Kulturlandschaft unserer Region durch 
ihre tagtägliche Arbeit erhalten und dabei 
qualitativ hochwertige Produkte herstellen. 
Mit dem Bauernladen – Bauernland wollen wir 
vom „Naturpark Bauernland Mondsee-Irrsee-
Attersee“ den landwirtschaftlichen Betrieben 
und ihren Produkten in Form einer digitalen 
Plattform eine Bühne bieten und somit den 
Konsument:innen in der Region aufzeigen,  
welch hervorragendes Angebot ihnen unsere 
Landwirtschaft bietet. Dass die Bevölkerung 
davon erfährt – dafür möchte ich sorgen.
Lisa Klinger
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Du siehst die Welt 
nicht so wie sie ist, 
du siehst die Welt 

so wie du bist.
Mooji

FLORIAN 
STURM



Nach meiner Jugend in Pinsdorf, einem Studium in Wien und diversen Auslandsaufenthalten 
wohne ich seit 2017 in Vöcklabruck. Ich bin bei Loop3 als Moderator und Prozessbegleiter 
tätig. Dort arbeite ich daran, gute Gesprächsräume zu schaffen, in denen eine wert
schätzende Kultur der Beteiligung gelebt wird, wo authentische Begegnungen stattfinden 
und Ermächtigung passiert. Ehrenamtliches Engagement ist mir ein großes Anliegen – 
aktuell bin ich beim Otelo Vöcklabruck, bei der IG Demokratie und bei ICT4D.at aktiv.

Dyaden – partnerschaftliche mentale Übungen 
für mehr Verbundenheit in der Region: 
„Dyaden“ sind eine neurowissenschaftlich 
erforschte Achtsamkeits-Praxis. Sie haben 
viel Kraft um mentale Gesundheit, soziale 
Verbundenheit und Empathie zu stärken 
und Engagement anzuregen. Durch digitale 
Unterstützung ist die Nutzung besonders 
niederschwellig möglich. Ich will das Potential 
dieser Übungen für die Region heben und 
Menschen anleiten und einladen, auf diese 
Weise ihre eigene Resilienz, und die der 
Region als Ganzes zu stärken.
Florian Sturm
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Ever tried. Ever failed.  
No matter. Try again.  
Fail again. Fail better. 

Samuel Beckett

EDITH 
ASCHEN-
BERGER



Ich gehöre gerade noch der Generation X an – das nehme ich zur Kenntnis. 
WORK-LIFE-BALANCE ist uns X-Menschen wichtig. In der „Rush-Hour“ meines 
Lebens, eher als WORK-LIFE-CHALLENGE zu bezeichnen. Ich habe drei 
Kinder, einen Beruf, Freude am Ehrenamt und ein besonderes Talent dafür, 
schnell Verantwortung zu übernehmen und die Flucht aus der Komfortzone  
zu ergreifen, wenn mir etwas am Herzen liegt.

Perspektive Leerstand und neues Wohnen im 
Salzkammergut: Die LEADER-Regionen „Region 
Inneres Salzkammergut“ und „Traunsteinregion“ 
möchten die Lebens- und Wohnqualität von jungen 
Menschen fördern und der Vereinsamung älterer 
Menschen entgegenwirken. Es geht um leistbare 
Wohnmöglichkeiten, altersgerechtes Wohnen  
und die Nutzung von Leerständen. Komplexe 
Herausforderungen unserer Zeit werden kaum  
von Einzelnen im stillen Kämmerlein gelöst.  
Wie können wir regionale Akteur:innen, 
Expert:innen, Multiplikator:innen vernetzen, 
um gemeinsam Perspektiven fürs Wohnen zu 
entwickeln? In regelmäßigen Ideenwerkstätten 
entstehen durch Vernetzung und Austausch 
kreative Lösungsmöglichkeiten.
Edith Aschenberger
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Wer immer 
das tut, was er 

schon kann, 
bleibt immer 
das, was er 
schon ist. 

Henry Ford

CORNELIA 
SEIFRIED



Glücklich verheiratet; einen wundervollen Sohn; lebhaft in Neukirchen an der Vöckla; 
Studium und langjährige Managementerfahrung im Sport- und Gesundheitsbereich, 
sowie Studium der Betriebswirtschaft; sportbegeistert, leidenschaftliche Gärtnerin und 
Köchin; seit 2023 bei der Regionalentwicklung Attersee-Attergau als Projektmanagerin 
tätig. Ich bin davon überzeugt, dass man in diesem beruflichen Umfeld mit Kreativität, 
Mut und Innovationsgeist sehr viel bewegen kann.

Trinkbrunnen – Region Attersee-Attergau: 
Durch die Zunahme der Temperaturen und 
längere Hitzewellen steigt die Hitzebelastung 
für die Menschen. Diese Belastung hat 
Auswirkungen auf die Gesundheit von 
Einheimischen und Touristen während ihrer 
sportlichen Betätigung. Eine ausreichende 
Wasserzufuhr ist an solchen Hitzetagen 
eine Notwendigkeit, um vor Dehydration 
zu schützen. Die Trinkbrunnen sollen die 
Menschen zum Trinken animieren. Durch 
eigens produzierte Trinkflaschen für Touristen 
und Einheimische soll Plastikmüll reduziert 
und langfristig vermieden werden.
Cornelia Seifried

Lehrgang für Gestaltungskompetenzen in der regionalen Zukunftsarbeit  
Verein zur regionalen Entwicklung Gmunden – Traunsteinregion
+ 43 7612 71329, office@traunsteinregion.at, www.traunsteinregion.at 
Foto: Karin Hackl | Grafische Gestaltung: Gerald Pilz  
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler | März 2024

GEFÖRDERT AUS MITTELN DES LANDES OBERÖSTERREICH



Wie wollt ihr 
mit dem Ozean 
kommunizieren, 
wenn ihr euch 
nicht einmal 

untereinander 
verstehen könnt? 

Stanisław Lem, Solaris

CHRISTA 
ÖHLINGER- 
BRANDNER



Das gemeinsame Gestalten einer guten Zukunft ist Kernthema meines 
vielfältigen beruflichen Lebensweges. Gesundheitsförderung, Kompetenz
stärkung, nachhaltiger Tourismus und Bürger:innen-Beteiligung sind die 
Themenbereiche, die ich mit meinen Talenten begleiten darf. Ich schätze 
die Arbeit in Teams und den oft kontroversen Austausch dazu, was die 
Welt bewegt mit Mann und Sohn.

Netzwerk für Lese- und Schreibkompetenz: 
Lesen öffnet Türen in Vergangenheit und 
Zukunft und ist grundlegend für die aktive 
Teilhabe in der Gesellschaft. Als Germanistin 
ist es mir ein großes Anliegen, meine 
Begeisterung für den immensen Wert, 
den Literatur für uns hat, weiterzugeben. 
Gemeinsam mit engagierten Menschen 
werde ich ein Netzwerk aufbauen, das vor 
allem jene ansprechen soll, für die das Lesen 
und Schreiben aufgrund von Legasthenie 
oder Lese-Rechtschreibschwäche nicht ein­
fach und selbstverständlich erlernbar ist.
Christa Öhlinger-Brandner
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Wichtig ist nicht, was 
du tust, sondern was 

du damit bewirkst. 
Brigitte Maria Gruber

BRIGITTE 
MARIA 
GRUBER



Kommunikationswissenschafterin – Impulsgeberin – Frauenförderin – 
Mentorin zur wertorientierten Persönlichkeitsbildung – Netzwerkerin – 
Achtsamkeitsbotschafterin – Pionierin – Akademieleiterin Frauen: 
Fachakademie Schloss Mondsee – Weitblickerin – Mutmacherin – 
Gastgeberin – Lektorin – Geht-nicht-gibt’s-nicht-Umsetzerin – 
Soroptimistin – Humorvoller Freigeist

SALON 22: Mein Projekt im ländlichen 
Raum startete 2005 mit der Gründung der 
Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee. 
Mehr als 8000 Frauen erlebten hier bisher 
Persönlichkeitsstärkung auf höchstem Niveau. 
Was mich zu CO-DESIGN-ZUKUNFT bewog? 
Meine unstillbare Neugierde auf Neues und der 
Wunsch, Tools und Techniken für ein stärkendes 
MITEINANDER in der Region zu erwerben. 
Gerade in einer Zeit globaler Umbrüche zählt, 
was uns miteinander verbindet. Im Kopf und im 
Herzen! SALON 22 bietet Raum für diskursive 
Begegnungen zu Zukunftsthemen.
Brigitte Maria Gruber
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Die Wahrheit ist dem 
Menschen zumutbar. 

Ingeborg Bachmann

ANTONIA 
MAYR-
MELNHOF



Der Wolf im Schafspelz. Der Wiener im Attergau. Seit rund 10 Jahren 
lebe ich nun schon im Attergau und kann mir keinen besseren Platz 
vorstellen. Nach meinem Geschichtsstudium hat es mich zuerst zum 
Fernsehen gezogen und nun, über Umwege, zum Projektmanagement. 
Plötzlich die Möglichkeit zu haben, nicht nur über das, was passiert zu 
berichten, sondern auch selber aktiv mitzugestalten: purer Luxus.

Leerstand in Strass im Attergau: In Zusammen­
arbeit mit der Gemeinde entwickeln wir einen 
Treffpunkt, Wohnort, Lebensort. Es handelt 
sich um ein marodes Haus im Zentrum einer 
kleinen „Durchfahrtsgemeinde“. Mit viel Platz 
und Holz etwas Neues zu kreieren, das der 
Gemeinde hilft (kleiner Nahversorger, Open 
Workspaces und Mietwohnungen), dabei 
so klimaneutral wie möglich zu bleiben und 
vorausschauend zu planen. Darin liegt die 
Kunst, das ist die Herausforderung.
Antonia Mayr-Melnhof
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Alles was an Großem in 
der Welt geschah, vollzog 
sich zuerst in der Fantasie 

des Menschen. 
Astrid Lindgren

ANDREA 
FELLINGER



Du: Co, ich: Design. Gemeinsam gestalten wir Zukunft! Ich bin Andrea Fellinger, 
Projektmanagerin, Sprecherin, Persönlichkeitsentwicklerin, wohnhaft in Bad Ischl. 
Studium der Kommunikationswissenschaft/PR/Journalismus. Lehrtätigkeiten, 
Seminarleitungen, Moderationen seit 2008. Aktuell: Projektleitung „Da kloane 
Prinz – Reloaded“, Kulturvermittlungsprojekt für Kinder und Familien für die 
Europäische Kulturhauptstadt Bad Ischl – Salzkammergut 2024. 

Zukunft.Helden.Kids ist ein Persönlichkeit 
stärkendes Ferienprogramm für Sechs- bis 
Zwölfjährige. Organisiert Gruppenaktivitäten 
zur Förderung der Selbstwirksamkeit, des 
Optimismus, der Potentialentfaltung von Kindern. 
Ob in der Natur, im Gemeindegeschehen, in orts­
ansässigen Betrieben. Behandelt Themen, die 
die kindliche Lebenswelt von morgen betreffen: 
Digitalisierung, Klimawandel, Bildung, Mobilität, 
demokratisches Miteinander u.v.m. Gibt Kindern 
eine Stimme und kommuniziert ihre Belange 
öffentlichkeitswirksam. Löst Betreuungsprobleme 
im Sommer. Tourt durch Gemeinden. Setzt auf 
Einbindung der vorhandenen Infrastruktur. 
Integriert lokale Macher:innen und Helfer:innen.
Andrea Fellinger
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Feiere deine 
Einzigartigkeit! 

BETTINA 
GUNDEN-
DORFER



Nach einem Jahr London & absolviertem Lehramtstudium 
(Italienisch und Französisch) in Wien bin ich seit über 20 Jahren 
in der Medienbranche zuhause (Film, Fernsehen und Außen
werbung). 2010 - mit der Geburt meiner Tochter Ida – kehrte ich 
wieder in meine Heimat Pettenbach zurück. Aktuell habe ich die 
Regionalleitung der Epamedia OÖ in Linz inne. 

Almtalerinnen – „next level“: Als urbanisierte 
Netzwerkerin mit einem Faible für Frauen­
themen, war mir die Gründung der „Alm­
talerinnen“ 2021 ein Herzensanliegen.  
Co-Design hat mich motiviert, die ursprüng­
liche Zielsetzung, einer inspirativen Plattform 
für ortsansässige, rückgekehrte und zuge­
zogene Frauen, nun auf ein neues Niveau 
zu heben. Ein einzigartiges Eventprogramm 
an besonderen Orten im Almtal soll die 
Bekanntheit des Netzwerkes innerhalb  
und über die Grenzen des Almtals hinaus 
weiter steigern & Vorbildwirkung für andere 
Regionen bekommen. 
Bettina Gundendorfer
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Dinge müssen nicht 
die Welt verändern, 
um wichtig zu sein.  

Steve Jobs

GERALD 
EGGER



Seewalchen - mein Heimatort. 
Ich bin stolz in und mit ihm 
gewachsen zu sein. Seewalchen 
am Attersee mitzugestalten und 
seit 2020 ihn als Bürgermeister 
auch prägen zu dürfen.

#gemeinsamSEEWALCHEN. In seiner Vielfältig­
keit und Besonderheit ist Seewalchen ein sehr 
inspirierender Ort. Die größte Marktgemeinde am 
Attersee ist traditionell geprägt, aber innovativ 
und weltoffen zugleich. Damit ein einmaliger 
Nährboden für gelebte Vielfalt, vielen Ideen 
und ebenso vielen „Umsetzern“, die Projekte 
realisieren. Genau hier ist es eine großartige 
Aufgabe, mit den Tools des Co-Designs, im 
Projektmanagement Strukturen und Wege 
aufzuzeigen, durch Agenda-Zukunftsprozesse zu 
führen und sich auch um Alltagsthemen und die 
Weiterentwicklungen eines inspirierenden Orts 
kümmern zu dürfen. #gemeinsamSTARK
Gerald Egger
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Der Mensch 
sehnt sich 
nach einer 

antwortenden 
Welt.  

Hartmut Rosa

DANIÈLE 
HOLLICK



Als Dozentin an der Privaten Pädagogischen Hochschule Linz und privat genieße 
ich gute Gespräche über existentielle Fragen. Wichtig ist mir, komplexe Themen 
auch humorvoll diskutieren zu können. In meiner Ausbildung „Philosophische 
Praxis“ an der Uni Wien lerne ich, wie eine strukturierte, offene und unterstützende 
Umgebung gestaltet werden kann, um philosophische Denkweisen und Methoden 
auf konkrete Lebens- und Gesellschaftsfragen anzuwenden.

Vöcklabrucker Gespräche – „Auf ein Wort“ 
bietet eine Atmosphäre, in der Menschen 
zuhören und gehört werden, ihre Sichtweise 
äußern und gleichzeitig offen sind, diese 
kritisch zu hinterfragen. Philosophieren 
ermutigt zur Suche nach neuen Wegen, 
Ideen und Lösungen für  eigene oder 
gesellschaftsrelevante Themen. Der 
offene Austausch bringt uns zusammen, 
kann Kreativität und Innovation fördern 
und lässt uns zur gesellschaftlichen 
Entwicklung beitragen … u.a. mit unseren 
Alltagserfahrungen und einer Prise Humor.
Danièle Hollick
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Honeste vivere, 
altérum non 

laedere, suum 
cuique tribuere.
Ehrenhaft leben, 

den anderen 
nicht verletzen, 
jedem das Seine 

gewähren.
Ulpian, röm. Jurist

MICHAEL 
STUR



Michael Stur aus Weyregg am Attersee ist als Umwelttechniker, Gerichtssachverständiger 
und Bürgermeister breit und vielfältig aufgestellt. Neben angewandter Forschung, Umwelt
schutz und Politik ist er als Ehemann und Vater ein absoluter Familienmensch. Seine Inter
disziplinarität und Weitsicht zeichnen ihn aus, und in Kombination mit seiner praktischen 
Herangehensweise setzt er viele Projekte schnell und effizient um. In seiner Freizeit verbringt 
er gerne Zeit mit seiner Familie, spielt Golf oder arbeitet als Notfallsanitäter im Rettungsdienst.

Den Gahberg neu gedacht: Der Gahberg  
in Weyregg am Attersee ist ein beliebtes 
Ausflugs- und Wanderziel und seit Jahren  
eine Attraktion für sich. Diese Location bietet 
aber noch viel mehr Potential für eine sinnvolle 
touristische Nutzung, die für Gäste und Anrainer 
gleichermassen verträglich ist. Spannende 
Visionen und Ideen könnten ausgehend von 
einem kleinen Objekt mit unterschiedlichen 
Methoden visualisiert und vertieft werden.
Michael Stur

Lehrgang für Gestaltungskompetenzen in der regionalen Zukunftsarbeit  
Verein zur regionalen Entwicklung Gmunden – Traunsteinregion
+ 43 7612 71329, office@traunsteinregion.at, www.traunsteinregion.at 
Foto: Karin Hackl | Grafische Gestaltung: Gerald Pilz  
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler | März 2024

GEFÖRDERT AUS MITTELN DES LANDES OBERÖSTERREICH


